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Montag den 4. Mai 1874.

Ml l iMb la l l M Lllibllcher Zeitung Vl. 100.
^ Nr. 1366.

^kalttatfnvelsteigerutt«.
l"ilt> b"t" !' ' «ez.rlegerichle Fcistriz

stüt v°n ^ " «»suchen des 3alob Jag.
" Geor 7°d«l<,je. t>urch del, Muchlha.

''"e Kt/s, 'ä " ° " ^ablamz. die tfecu-
^ « re^. ^ ? " » dcr dcm Andreas 6e-
^ h v ^ ^ l k n Vesihnachfolgcr «nlon
' . ^ l« ° u , V n ')tr. 18 »chorige., ge-

> t dtr ^ ' " ' l l . acschühlen. !m Grund-
^ ° M l n , « ^ l « ° f < P l l m « » d Urd.-Nr. 11
Mehils u " ^««litüt sammt U „ . und
7 > g « ' ^ ^U is l und h.ezu drei Feil-
'"f d«n lll°tzunycn. und zwar die tlftc

^ d i « ^ , . ^ 3 . J u n i
i , 1"l auf den

/ " ^ > « ^ " b ^ '2 Uhr,
>tdntt ^"anzlti " i t dem «nh«mge

^!."'" °dr . . " " zweiten sstlldielun«

"«tgth," " e r auch unter demselben

Die vkilulionobedinamfte, wornach
insbesondelc jeder ^icitant vor dcm «t-
machtln «nbotl e,n l 0 " / , Vad,um zu
Handen der rililalionecommisjion zu e».
legen hat, sowie das Schützungepro-
tololl und der Grundducheerlracl lbrmcr,
in bcl dicSgrrichNichen Uegistratur ein-
gesehen melden.

K. l. Vezirlsgtlich, Feistriz, am I Nen

Febluar 1«74.

(<)69—3) -'^. ^ ' "

Dritte cnc. Fcilbietuug.
Vom l. l. Vlz!ll««crichte Adelebcrg

wird belannt gemach!, daß in der Elccu-
li°n«sachc der l. l. Finanzprocuralur sm
«rain m.m. d«e hohcn l. l. «llars un
Vrundcnllaslmiaesondcs be«" I ° h " m
(5ucel oon «illdnnbach ^ . " zm Bor-
nahme der m.t dem Vescht'dc o°m 12 n
Ollobcr 1870, Nr. 5^Vb, auf dcn 24slcn
Februar !87 l angcordn.l gewesenen u ^
sohin sis.icr.en bril.cn . ^ Fc <c u«,
de? dem 2f«cu<en gehörigen N c a ^ ^
Nr. i! »<1 3i°un°ch wegcn llickswnd.gen
l. f. Sleue.n und Grundcnl astung^büh.

der b',re.t, adjustlir.en «°st«n P« " s i
1b'/ , l l . und der auf 2bfl. 6 1 / , kr. ad.

justierten weiteren Kosten die ncuerliche
Tagsatzung auf den

2 2. M a i 1 8 7 4 ,
Vormittage um 10 Uhr, hiergerichls ange-
ordnet worsen ist.

K. l. Vczill«gerichl Adelsbcrfl. am
14. Iülincr 1874.

(980—2) Nr. 27'.).

Executive Fcilbictung.
Bon dem l. l. Vezirlegcrichte Planilia

wild hicmil lelannt gimachl:
Es sei übcr das »nsucheli des l. l.

StcueramlcS von Plallina gcgrn Gcorg
Hi l i von Scedlllf, wcgrn aus dcm st. ä.
Ructs.llndslluewcisc vom 1. N m 1872
schuldigen 177 fl 04 lr. ö. W. c. 8. c. in
die lfllutivc bfscntlichc Bcrsleigtrung der
dcm lttzlellu gehüligen, im Glunbl?uche
HaaSbc'g l>ul) Rcls.'Nr. 0l>0 vvllommen«
dcn Rcalilül im gerichtlich clhobcncnSchü-
tzungSwcrlhc von 177 ft. 64 lr. 0. W.
gcwiUigt und zur Vornahme derselben die
d.ei tfec. Flilbillungs'Tllgsatzuligcl, aus dcn

22. M a i ,
19. J u n i und
17. J u l i 1 8 7 4 ,

jedesmal vormittag« um 10 Uhr, hitlge-
richt« mit dem Anhange bestimm! worden,
baß die feilzubietende Mealilül nur bei

der letzten Feilbic.ung auch unter de»
Schatzminewcrlhe an den Meistbietenden
hisllati^egtbcn werde.

Da« Schähmigsprolololl, der Grund-
buchSeftracl und die ^icilalionebedingnisse
ldl len bei diesem Gerichte in den ge-
wöhnlichen Umlbstunden eingesehen werden.

K. l, Vczil lsgericht Planina, am
15. Jänner 1874.

^174—5?) Nr. 9708.

Ueberttastung
drittel cfec. Feilbietung.

Von dem l l. Vrzillegriichlc ^eisliiz
wild bllannt gemocht:

lie sei llbcr Ansuchen del l. l. Fi-
nanzprvcurulur </aibach l^ow. beb hohen
Nelar«! die mit Vcscheide vom 19. Ju l i
1873, Z. 0283, auf den 28. d. M . an«
geordnllln drittel! lfec. stcilbielung bt l
dem Mlhael Kos von Vlosenblunn Nr. 33
gehörigen, im Oluudbuche li<l hellschafl
Adlleberg ûl> Urb.-Ar. 403 oollommen-
dcn Rculllül mit bcw oorigel» Anhange
auf den

29. M a i 1 8 7 4 ,
volmitlags 9 Uhr, hiergerichle übillragen
wvldcn.

i l . l Vezulsgericht ^ l istr i^ c»m 27l«„.
Vloocmbcr 1873.
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sI019—i) Hl.sW9.

UebertlMVH dritter ezec.«
Feilbletung.

Vom l. t. Oeiirlsgerlchte Adelsberg
wird w>t Veziehung auf das Edict vom
17. Jänner l. I . . Z 5s)1, bekannt ge«
nu>cht. 0Hh d<e Vornahstu pec drillen
eptt. Feildietung der dc« Efeculen An»
Hreas Pozar von Velslo gedürigeu Rea»
lilüt sub Urb. »Nr. 98 aä Grundbuch
Luegg von Amts wezen auf den

9. M a i l. 3.,
vormittags um 10 Uhs, hlergerichts über«
tragen wurde.

<l. l . OezirlsgerüA »delsberg, am
^4. P f ^ l 1874.

(1018—l) Rr. 2220.

Aufforderung
zur Erbserllärung an M i c h a e l Klanc»

ni< von » ß l i n g .
Vom e. l. Vezirl«gerlcht/ Klouau

l»ird bekannt gemacht:
E« sei Iolef Klaniml, Keuscheubesiher

von »ßling Nr. 48. am 27. Ma i 1870
gestorben und es habe unter andern sein
Vruder Michael Klaninil «l« Erb« ein-
zutrete«.

Da de» Gerichte der Aul'enchzlt die-
je« Erben unbekannt ist, so wird derselbe
aufgefordert, sich

b i n n e n e inem J a h r e
von dem unten gesetzten Tag« an bei di<-
sem Gerichte zu mcldcn und die Erb«,-
«lllärung anzudringen, widrigen« die Ver-
lassenschaft mit dcm für ihn aufststlllten
Curator Vater Thomas Klancnik von
Aßling abgehandelt werden würde

K. l Vlzillsgericht Kronsu, am 12ten
Mürz 1874.

(1011—1) N , L021K.

Reassummierung
erecutiver Feilbietunss.

Von dem l. l. sladt.-oeleg. Vezirl«.
gerichte in ^aibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l. f. F i .
nanisrocuratur uoru. hohen Aerar« die
Reosiumierung der wit Gescheit» vom
3 1 . Mülz 1873. z . 5098. sistierttn drit,
ten ,rec. Feilbielung der dem Michael
K'i)man gltzörialn Realililt Ulk..Nr. 598,
Rc ' f .Nr . ^43, sol. 5 l 9 aä Eonnegg
peto. 1b9 f l . 9 6 ' / , lr. bewiuigt und zu
»lltn Vornabwe d»e T«^satzung auf den

3. J u n i l. I . .
vor»iltaa.« 9 Ubr. hielgerichtS mit dem
anaeorrlitl worden, daß odige Realilät
htel'ti auch unler dem Scdätzuligewerlhe
pr. 2261 ft. an den Meistb,elenden werde.
Hinlangegeben werden.

K. l. stildt.dlleg. VeiirlS^ericht Lai>
back. am 24 Dezember 1874.

^YZ-3) Nr7 1290.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Vezirlsgerichle Llttai wird
bekannt gemacht:

«« s«, über Ansuchen de« Mart in
Priman von Töplih die t f « . Versteigt'
rung der dem Johann Grahct von Nr«
fische qel,»riaen, ^erichllich auf 930 ft ge«
schühttn, <m Orulidduchl GaUeriber^ wm. l ,
P«^. 3, Urb «Nr. 28 voi kommenden Rea-
Wal bewilligt und hiezu drei Fe,lbietungs«
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

20 . M a i ,
di« zw«M q, i de,

19. J u n i
»,b di» dritt« auf d«n

20. J u l i 1 8 7 4 ,
jedesmal vormittag« von 10 bis 12 Uhr,
in dieser Gerichlslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealilit
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
u» oder über dem Schützungswcrth, bei
der dritten aber auch unter demselben hint-
»ngeaeben werden wird.

Die Ucllationsbedingnisie, wornach
insbesondere jeder Militant vor gemachtem
>»b»te ,in 10perz. Badium zu Handen
der Licitationscommlssion zu erlegen hat,
sowie da« Tchahunasprolololl und der
O«»ndbuch«<flract tsnneu in der ,«««
ßer'cktlichen «egiftralur eingesehen »erden.

5 . l . VeMSyericht tzittai, am 2lm
Mürz 1874

(S14—1) Nr. 4üb.

l H/ajsummierun^ eM.
Ncalitätttt-Vclstcigelung.

Vom t. l. VezirlSa/rUtzle Idr ia wi,d
bekannt gcmacht:

<is <ei über Nnsuchen des Andreas
Uupnil »an Mitteltauomte die U««ss»»it'
lun^l del dem Thomas Suiar von Id l ia
gehürigen, gerichtlich auf 1075 ft. geschätz«
ten Realität aub Urb.«Nr. 226 Stadt
Idr ia bewilligt, mch hinzu die erste Feil-
bietuogstagsatzung auf den

3. J u n i ,
die z»eU« auf den

3. J u l l
und die dritte auf den

4. « u g u f t 1 8 7 4 ,
jedesmal oorlnlttogs um 10 Uhr, hi«rge-
richls uut dem Anhange «u»gl0ldn«t, daß
die Pfauorealilät bei der ersten und zwei«
ten Feilbletung nur um oder über dem
Schätzungswirth, bei der dritten auch
unte« demselben hintangegeben »irb.

Die Vicilatlonsbedingnisse, der Grünt"
vucheeftlact und das Schäylmg»protololl
löiiucn hierzerichts e'ngesehen »erpen.

st. l. Bezirksgericht Idri», am 23sten
Februar 1H74.

(79S-3) Nr. j596.

Erinnerung
au Maria König wieder verehel. Weiß

und Le»nhard W e i ß von Vtldrcng.
Von dem k. l. Gezirlsgerichle Oott-

schee wird der Maria König niieder ver»
ehcllchttli Weiß und dem ^eonhard Weiß
von Vtldrcng hiermit erinnert:

Es habe Gera Bolöin von Heinberg
wider di«s«lben die Klage auf 160 ft.
c. 2. c. nud pr»s8. 20. Mülz j874,
H. 1596, Hieramts eingebracht, worüber
zur summarischen Verhandlung die Tag<
sahung auf den

22. Mai l. I.,

flüh 9 Uhr, mit dem Anhange des ß 18
der All>rh. Entschließung vom 18. Oklo»
ber 1845 angeordnet und den Geklagten
wegen ihres unbekannten Aufenthalte«
Christof Benler von Neinthal al« cura-
tor »ä »ctulu auf ihre Gefahr und Ko-
sten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständigt, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen »der sich »inen
anderen Gachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu machen haben, widrigen« diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Eurator
oeihandelt werden wird.

K. l. Ve^illsgericht Gottsch«, au,
2 1 . März 1374.

^927—3) Nr. 90S.

Erecutive
RealltHtenvclftelgerung.

Vom l. l. Äezirlogerlchl« Kramburg
»irtz bekannt zmiacht:

Es sei über Ansuchen des Johann Nep.
Plautz von ^aibach die elecullve Verstei»
gerung der dem VlaS Küster von Ol,ch«ul
gehörigen, gerichtlich auf 3616 f l . geschatz.
ten, im Grundbuche Michelsletlen »ub
Urb.'Hr. 299, Hinlage.Nr. 879 oorlom.
menden Realität und d,r a»f 263 ft.
beverthctln Fahrnisse pcto. schuldigen
749 ft. 81 kr. e. 8. c. bewilligt und tz,ezu
drei Feilbietungstagsatzungtn, und ̂ war
die eiste auf den

28 . M a i .
di« zweite auf den

2. J u l i
und die dlilte auf den

6. «ugus t 1 8 7 4 ,
jedesmal vormittags von 9 bi« 12 Uhr,
>n Olschcul mit dem Anhange angeord-
net worden, daß die Pfandrealität und
Fährnisse bei der ersten und zweiten Feil«
bielling nur um oder über d«m Hchä«
tzun««w«rlh, bei der dritten aber auch unter ^
demselben hintangegeb,n werden wird.

Die Hcit«tion«b«dingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachte«
Anbote ein lOperz. Vadiunl zu Handen
der Licitation«commisst«n zu erlegen hat,
so wie das Schatzungsprotololl und der
Vrundbuchsextract können in der die«ge« >
richtlichtn Registratur eingesehen werden.

K. k. Vezirlsgericht Krainburg, am!
21 Februar 1874.

(1010 -1 ) ?i l . 620».

Relvitatiou.
Vom l. k. städt.dcleg. Vcz»rlsgcsichle

i^ Voib«<h wird hiemit bekannt gemacht,
es sei llder Ansuchen der l. l. Filiaozpro»
eur»«ur für Kram uow. h. U « « « u ^
des Grundentlastungsfondes z»cw. 2^3 ft.
97'/2 kr. s. A. d,e excc. Relicitation der
dcm Matthäus Drodnii von Malaoas
gthörig gewesenen, von Gertraud Drobnic'
im El<cuti«n5weac «st<u,den«l, Realilöl
Urb.Nr. 200, Rectf.-Nr. 114 »6 Wei«
ßenstein iw gerichtlich uhobenen Schü»
tzungswerthe per 580 ft. auf Gefahr und
Kosten der säumigen Grfteherin bewilligt
und zu deren Vom«hnt die einzige Feil»
bielluigslagfatzmlg auf den

30. Mai l. I..

»SlM'ttags !, Uhl, hiergerich'.s angeordnet
lvorde« nnt de» Veisutze, daß die Rea>
lität bei dieser Feibietung nölhigenfalls
selvst unter dem Schllyungswuthe hint-
angegeben wird.

Der GrundvuchSsland, die Schätzung
und »,i< !iiicit<Uionsbedinglnsse, woruach
insbesonde/e jeder Licitant vor dem Be-
ginne der Licilalion ein 1 0 " , Vadium
zu hcmdeu der Licitnl!0l!scommil>>n zu
erlegen hat, können in den geuöhnlichen
Amisstunden Hiergericht« eingesehen werden.

K. l. städt..beleg. VezillSgirichl ^ai-
bach, aw 6. April 1874

(W3-3) sir. 7516̂

Executive Feilbictung.
Von dem l. l. Vezillegerichle Planina

wird hiemjl bekannt gemacht:
Es sej über das Ansuchen des t. l.

Steucramte« von Plamna gegen Jakob
Oeigtl »>n )lilderdolf ) i r . 7 wegen aus
dem st. ü. Mch'landsaueweise vom l t ln
Ma i Z872 schuldigen 135 ft. 95 kr. ö. W.
c. 8. c. u die efecutlvc üffcnlliche Versteige»
rung der dem letzteren gehörigen, im
Orundbuchc Hcla5bc,g 3,1b Rclf.'Nr. 572
oorlonimlndtn Ncalilül lm gerichtlich crho»
benen Schitzungswerlhe von 2770 ft.
0. W. gewilligt und iur Vornahme der»
selben die drei ex«. Hcilbielungs'Tagsa.
hungen aus den

2 2. M a i ,
19. J u n i und
17. J u l i 1 8 7 4 ,

j<des»«l vormittags 10 Uhr, hiergerlchls
unl dew Anhcnge bestimmt »olden, daß die
fcilzubiltlnde Realiläl nur bei ber letzten
Feilvietung auch unler dem Schühungs»
wtllhe an den Vltlslbietenden hlnlangegebtli
werde.

Da« Echätzungsprotololl, der Kruud«
buch«eftracl und d»e ^icitationsbedmgnisse
können bei diesem Gnichle in den gewöhn-
lichen Amtsstunden eingesehen werben.

«. l.V«zill«g»ichl Planina, »» 20sten
Dezember 1873.

(4H5-3 ) Sir. 9.

Erilluerung.
Von dem l. l. Vezirlsgeilchtt Adel«,

bcrg wird dem ^orenz Slodaunil und dessen
Erben unbelannlcn Aufenthalles hlttmlt
erinnert:

E« habe Franzisla Kruden oon Slermca
wider dieselben dlt Klage auf Veijähit- und

^ Eiloschenllllülung der auf del Rcalilül
Rl l l fc . . ' ) i l . 106 llä silligec «alslengilt
für Vorenz Stodaonil au« dem Schuldschein«
vom 27. Dezember 1793 haftenden Hy<
polhelarforderung oon 144 ft. 30 kr. 2. M .
»ub pt»63. 2. Iünner 1874. H. 8, tzier«
amt« elllgebracht, worüber zur mündlichen
Ve,tz«ndlunft die Tagsgtzung auj den

22. U a i 1 8 7 4 ,

früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 29
a. O. O. angeordnet und den Geklagten
wegen ihres unbekannten Aufenthaltes Ja«
kob Milauc von Kalterfeld als curator n l
^cwm auf ihre Gefahr und Kosten be-
stellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem End«
verständigt, daß sie allensall« zu rechier
Zeit selbst zu erscheinen ober sich einen
anderen Sachwaller zu bestellen und an»
her namhaft zu machen haben, widrigen«

! diese Rechtssache mit dem ausgestellten
Curator verhandelt werden wirb.

! K. k. Vtjirlsgericht «ldel«berg, am
7. I ikner 1874.

, 44N -») Nt, 7!M

Glilmerlula
an Anton S l l p c l , ul,t,cl,>lu lcri Aus«''

halle«.
Von dem k. k. Gczillsgerichtc M '

ü M dtul uMl l l iu l t u)b bejmdllchtu ill>'
!lu» Stcpec hiemil elllUlerl:
l Es habc Damia» Stermole von <tle
fche lme^l dttljelbeu die Klage auf s>s''
tz«,g de« îq<lKt>unlerechleS auf dm M'"
»alten il, Krenicniet «erg.Nr, 20, M
40 »<1 H<lljchafl S<Uich, md prüoii. M
Dezember 1873, Z. 7944, hicraVts ein-
gebracht, worüber zur summalischtn V«'
Handlung die Tagsahung auf den

19. Mai l. I.,

früh 9 Uhr, mit dem Anhange oe« s l8
d<« Gesetzes vom 18. Ollob«'. I84b «"'
ordnet und dem Geklagten wegen su^
unbelamUeu Aufenthaltes Michael Sch"!
von Pci»stau als ci,i-:lt/»r 2(l actuw»"!
seme Gefahr und Hohen hestellt w<»^

Dlssen »ud derselbe ;u de» s"<
««jUindigt, daß er «lle^all« zur ltchle"
Heil selbst zu erscheinen oder sich e ^
andern Sachwaller zu bestellen mu) «^
her namhaft zu machen habe, widr ig
diese «cchlssache mit d«m aujaesleUll"
Curalor verha»dllt werden wird.

K. l. Veziltsgcricht vüiai, astl l«""
Dezember 1873.

(947—2) Nr. 6 ^

Ezecutivc Feilbietung.
Von dem l. l. Gez,lSgelichlt w"

tschach wild hicmil bekannt gemacht>
Es sei über »»suchen de« Franz Ht^

milnn von Eilll gege« den M'ch'l ^ '
uer'scheu Verlaß. du>ch een (5ulalorb">>
Josef Gooedilsch vou Tüffcr, wegtl» a"
dem Vergleiche vom 26. SepltMbcl 1» '̂
schuldigen 70 fi. 30 lr. ö. W. c. 5 ^
in die erecutioe öffentliche BelsteigerM
der im Grundbuch« auf der 0i,«lilal Ull>
Nr. 68 a<j Ma t l l «alscha« inlal,""
len Forderung von 350 ft. «us dem "^'.
verlla»c vom 23. Mülz 1873 v«pl ^
Vtzirlsgttichtc Tüffcr gcwilllgl " d ^
Vornahme derselben die rcquiritlllN ô
billungtlllgfutzungcn auf den

20. M a i ,
3. J u n i l 8 7 4 ,

jedesmal vormittag« um 10 Uhr, ^
diesem Glricht« » l l d«m Anhange
ftimml »orden. daß di« sc'li"b'""
Folderung nur bet der zw«<l«n 3 c > " ^ .
auch unter dem Nennwerthe an l>lu M
bietenden hlntangegeben werdc. ^

K. k. Vezill«gericht Ralschach,
28. Februar 1873.

(924—U) Nr ^

Erccutioe .,
Realitäten-VcrftcigelM

Vom t. l. Vezirlsgerichle K"">
»ird bekannt gemacht: c,.hF

Es sei über Nnsuchen des ̂  ^
Hudobwnil von hotemasch die <l. ŝt
Vtlfteigerulig dcr dcm Vlaj Pe^" ^,
M.tlervellach gehöli««n, s " ' « " ^ ^
3468 st. geschützten, im Orvodl'"«^,.
Htllschafl Egg ob Krainburg » u " ^ i ,
, ir. 144 ooitommenden ^ealU" ^
au« dem Urtheile vom ^ ' ^ 5..^
1872, g.6620, schuldigen ^ ' M
bewilligt und hiezu drei Feil»'"""" „
satzungen. und z»ar die erfte "«!

17. J u n i ,
die zweite auj den

20. J u l t
und die dritte auf den

2 1 . »ugus t l « 7 " ' ;2 lW
jedesmal vorwittags von 10 b> ^ h M l
in der Gerichl«lanzlei w " / e » ^
angeordnet worden, daß d>c ^ ,^ng ^ .
bei der ersten un° z w " " " ^ s ^ l l ^
um oder über den Schützu"« ^ s t l "
der dritten aber auch u l " " .
hinlangegeben werden wlrd. poll'

Die ^ i l a l i o n « b e d m M ' e ' ^ l
insbesondere jeder «icltanl ° " v ^ °
Anbote ein 10 ' / . «ad iu" A ' hat, ^
Licilalionscommlssion zu c» ^ , ,
wie da« Schützung«proto"" ^ d ^ ,
Grundbu««eflracl "unen ^ „c. ^
lichtlichen

K. l. Vezlrlsgerlchl *»
2ö. Mürz 1874.



713

<lW6~.2) Nl. 7526.

^ c i t c czcc. Fcilbietung.
L>.,?'" ^ichhangt zum bieegcrichtlichen
«°Mc dom 24. Februar 1874, Z. 208W,
« " ^ ln l. l. stlldt.-delcg. VczirlS»erichte
"'"ach belannt gemacht:
^ ^ werde, da zu der ersten auf de,«
^ llpril 1874 angeordnet gewesenen

'ltc. Feilbletunss dcr siir Mlna Sltlar
°"> oer <m Grunbbuchc S ' . Pells an
°tt Veischs,d »,l)Rectf..Nl. l ' / , vorlom.
°'c»dc» Realillil sicheraestelllcn Heirat«.
Mfordcl,l!,g per 420 st, ö. W. lein Kauf-
^'»cr erschienen ist, zur zweiten auf den

t>. M a i I Y 7 4 ,
«ngeorbneten exec, sseilbietunss mit dem
l uhertn «nhange gclch ,llsn wcidcli.
. K. s. stüdt.-deltg. OezirlSgcricht Vai-
"°lh. am 25. »p l i l 1874.

l ' ^ 3) Nr. 1581.

^ Elecutwc
'"calitäteu.VcrstcigclUNst.

Vom s. ,. Bczirl5q:rich,t Senoselsch
" " plannt g e n i a l :
<. , ^ sei über «»sucheli des Ioh,nn
^ M i von Lulovic, Glzir l Comen, die
3 " " lve Pttsteigernng dcr dem Martin
Ultlfila von Sinadolc gehörigen. qe>lcht.
3 Ä ^ st. acschähtcn Nealilül Urb..
d l . . . ^ ^bcirschaft Scnoselsch. be-
"'ulgl und hitju drei 3eilb'etllN^-Tl,g.
>'«u,igm, und zwar die eists aus d.n
l.i. 27. M a i ,
" " zwlite auf den

«... . , 27 . J u n i
""b dle drille aus dei,
z. . . 27. J u l i 1 8 7 4 ,
!tn « ^ ^"miltage von 10 bis 12 Uhr.

«lmlssitze mit dem Alchange ange-
^°nt< worden, daß die Pfandrealltal bei
od.s .̂ " ""b zwcilel, F^ilbitlung uur um
"...^ "be dem Schähul^swerth. bli dcr

'lln aber auch unter dtmsllbel, hintan,
» M m werdcn wird.
l"«l, s^ ^icitaliouebediugnissc, womach
^ / °"oere jeder Licilanl vor gcmachlcm

t̂l ft-. " " wpcrz Vadium zu Handen
^.'-'"tationscommission zu erlegen hat,
ss. / ^ s Schiitzongsprolololl und der
0tli^., ^ j ' r a c t lönnrn in dcr die«.

'Elchen Rcgiftlalur eingcschcn weiden.

^ D l ä ^^'^gcricht Slnosetsch, an>

^ 4 8 ^ 3 ) 9 ^ 210!).

Vetanlltlnachullg.
back ^ k' kandeögerichte in l?ai

^ wird dem Herrn Paul Alois

g ^ " AuerSperg und seiner Ehe

"nd In ^ " ' ^ " " ^ " ^ " Zwayer

., ^lnton recte ^ar l Zwayer und

ŝ nw „ .^^ l l igcn Nechti<nachsolgcrn,

beta ^ unbekannten Aufenthaltes,
""Nt gegeben:

^ian n ^ " ^ ^ ^ " dieselben Herr

gebli.1 " " " ^ ^ von Graz wegen an-

lech/s "'verbliebener Pränotationö

1 ^" ' i l lmg das Gesuch du M N .

M i . ' " ^ ' ^ . 2109, nm Be-

Hungder^schung:
^ "uf dem Hause Rctf..3ir.1!13

^ . . Magistrat ^aibach seit ^stcn

^nner I 7 < ^ vorgemerkten Re^

>.j der ^ " ^l). August 1795 und

8 «?") eben diesem Hause seit

le'di ö ^ ^ " Pränoticrten Er

>; ^ ^ ' " ^ ' - ^ ^ " ' ^ " ^ ^ ^ '
^ 45 ,̂ ' eingebracht, worüber nach
^asa«. ^ HrundbuchSgesetzes eine

"'"«ung auf den

1l) ^ , ^ - M a i 1 ^ 7 4 ,

^chttzl,̂  vormittags, vor diese,» Ge

^rtun ^ " Vernehmung der Bor

^klben ^ " angeordnet und sür

^ N N ^ " " ^ beziehungsweise sür

^er di^c ^lolger, zur Wahrung

^t ^ ' " l l i g e n Rechte, Herr Advo

^ al8 ' " " Rudolf in Lai-
Mt ^ „ . " l ^ w «., n,j,„,i ausqe.

«oiden ist.

"bach, am l y . ^prtt 16<4.

45. Ucchnuugs Abschluß
wechselseitigen Brandschaden Versicherungsanstalt in Graz

liir das Berwaltungsjahr 1873.

H. Ztand.
wcba«l»e„bthei,„un Vl«bilar-«blh ! « j «, m m e n

»"z«>„ t'cl ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^...^,1 c „ «,. , . . 1

l!l»e<l. ». ̂ . ^ rung« ,,d«Po- rung«, i,-,<<,. «» .

Mit 3 l . Dezemb« 1872 war d« Stand 83,165 1^,0I0>79,748,54« — ^ «!j 1 ^ ^ IX3,0l^ ' 7^74^,^46

I m Iabre 1«?3 bltrug der guwachs durch veitrittt ! ,
„,lt> Werlherhohullgen 3,:l4« «,449! 9 224.?7N> 3^16^.4^,275. 3,34« «,4<M ^ " 1 6 ' 2 ü 783^45

Dagegen gingen ab durch Austritts, ^n^chsidlnlqe», ^ . ,,
Permindernnq drü befiandkilsn ^ ' <hes i ,, , ^ , '
,md «blaui del abgejchlosisucll ^ äge 2,i!tt'! 5,082^ 3.387,431. 29« 8,014,898 2,219^ 5,W2' 2 M 5 402.323

Tcmnach pro 1873 reiner Zuwachs 1,12!« 3,367< 5».836,8.^ 3.5,ft,4.484,38^ 1,I2!< 3,3«7 3,,»)I^ zi0321,222

?umi< der Etand mit Schluß deS V,lwal»lmq?jain,«, ^ > '̂  l
d i, mit 81, Dezember 1873 . «4.297 IW^83M.b8!>,38b'! 8^18 »4 484,883 84.29? l8i i^«3 3F15l00.0S9,7«8

L. Gcl'tthluny.
Gebäude Nblbcilunn Modllar-Ubtheilun« .'.«»ammfn

Qsfttltflchijchf Wälnuug Hnlden >

E innahmen

I Vorlraq a,< Pereiliöbsillaqs und PllimieliViesslven - 4<>9,1 >̂ .', 1l»<»
I I Vocht'l'eibunt, an Vereinsbsit^asl, pro 1874 , . , 419MX 4,".

I I I , ^orjchlsibung au Bereii , Prämien und !
Geblilnen fllr im ̂ 'aufe l» ^ 1873 neu abnr
säiloflene Versicherungen und Versicherung« .Er»
Munqen 32.516,94 451,5,2l'l? - 1s'3.646^.' 5 . ^ , ^ 7 ^ ' !

IV siilckversicherungs'Provifion und Milcroersicherunqs» ! ! '
Storni . — - 5./'12l«

V, l̂lckoersicheruü ' ' — - , , ^ !^>! " - ! ^1 ' ^ _^ ,,_
VI Ints'sssl'i ü,N , > — - , 42,29l!27,9<'2.9b219 ^ l.s'I^',0w89

', ! . ,

« u s » « b e « «

I !e>s^al'l!f !,i,d l'südentt Vrandjchäden abzüglich d«l
Änüicilr dsl Niicll'srslcherer ,'7 35»<',.179 12

II Storni lind slUckversichelllllgsi: !
I l l , Pllwlswlisll , , . ,
IV, °i<!'rwal<!,' ^ v>cii!>al»'s!>l'all»!!>i, >̂s

hallr . ^ ! , zlanzlciersordsiüissf,
M,s<l)r. ^ " — ^»,^3!» 5'^ — — ' I ', — .

V ^!'!,'N>s>! Prämien siir noch l , " !
inch! adt,s,c<>,.<,» -«.'rx.^.t,.,.,.,'„ ! . ' 4 2 7 , 8 7 3 27" 892,778 8« 1 ' . . , , . ^ . , . . , . . . > ' . , . . , , , l< l/«?.247O5»

Ueber^chuß - . - ! ! 10,17« 33<j — ! - i 2 , Iw !s» l ! ! 12.35384

! l ! l ! ! l !

ll. s i l au l .
u>toauor 2'lovliar .;„ «mmen ,_... . «,.,, ., <j„,c,mmen ,

«bcheilung j «blbeil, , «bll'kllung «btl'nl

U c i l v a . «nlden o W P « f s i > « . ^ ^ ^ ^

> «^«.„bal,,!!- ^ ! I, Vrandjchaden Nerven , , 9,745^34 2.065 5ft̂  11.810 93,
» ) b ? N Credit I I . Pensionssynd dei Veamten del ,

msi.. e."W,ft.252.l)O4^ «nstalt - - - - ' ' " l ̂  ^ ü ! ^ !
l. ^ NeerGpar . IN. Saldi dn M5rersiÄ'erungs' , z ^

sasen fi 197.2,5 70 !< Gelrllschaften - - ! »M>9« ^ W
.)b/dsm I,,,Ver IV. Sonftigs Passwa . . . , - 4,074 2»! - - 4,074 29

wlulMlew.ide in ^ V Psrlinhl'ritlagS- u, Prämien , ,
^ " ' fi. 10M>-> «eseive , , 427^7» 27 17.932 20 445.,^'' 1"

«»beiderStadtae- ' VI Mk,frv.-wm 703,319 08 3,488 9?' 70
,..,i„^<Ära»fl. 150.000- N)9.220i». - - 609.220 28 ! ^

I I, Werthefjecten nach d. Course ^ Ü / ^ l
vom ^ll. Dezember 1873: /

») Silbcrrenle n<»m, < /
N. 48,<X»0 k 74. , l U /

l.) Lotterie Nnled. !j /
Obliq.v,I,8ft0. ! /
l»o»' . fl 10,000 /
i . , M " . . . - ftw.39'- /

<)ro!!s'i, Nnlel,, /
Ü l ' l i q t ' . I , , ^ ' . ^ / !
asioqlNM.nom u / '
Weril) ft, I N . " " /
^ " ^ s i ' 5 l M > - : .7 , ' lü0 ' - -? 9 7 . 3 « . /

II I Die a»' lini« pro /
' " ^ ' " " ^ " 4,9,004 4g - . , ^3/»04 43 / !

, v ' ' / Wndc ! , 3^1«9,3 - - ! 3b.I69,l3 /
. ^ '.nlanzen. l , / !

^ nc und ^ / i
^ , 12.480 11 18,172 15 3O.«52 2« / !

,,, ^ soe,M"."g-. . ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ / , ,

" ,l«, 17,20024 53823 17.7H»!47 /

v'ü ^mn^'...u^'P«m.<n ^ ^ ^ ^ ^ i ^ ^ /
M»rrve - . .. . 10,6874« ! <,'<!? 1 < »2 /

« . ' — , ^ ! l ^ !

-» 1,208.763,79 27.037 67 I.23s».801 46 I.208.7U8 7V, «7M7Ml.««b,«<»1 46!
, , , . . , . .., ^ . l ,
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v. Neservefoud.
Otslerr, Wähl. Gulden

stand des Nesewefondes mit 3 l , Dezember l87)l 7:̂ ,75»4 9l

Nener Empfan«.

I, Än statutenmäßig dem Neservefond zuftießenden Nebengeblihren, dann an Veitrassen von srUheven Jahrgängen l /.»91 6̂ ! ^ !

l l , Än Gewinn dn !»<»« Lotterie.«nlehens Obligationen 11.440 —j ,

! I l l , Cursgewinn bei den Wertheffecten . . , . l,730 —

! IV, Sonstige Empfänge 204 6»!

V Die de« Reservefond zugefithrten Ueberschüsse aus der «iiebahrunq im Perwaltungsjahre 1873 und zwar: ! ^
X. der Eebäudeabtheilung 0. W. ft. ll',173 Z.'l - !
l j , der Mobilarabtlieilunq « „ 2,l«0-5l ^,.l5)3 «4

Hiev«,« ab : 57.7,9 « !

I Abschreibung an Moblla»gebühren und älteren Veiträgen bis l«7ii I l,'N4 j48

I I Lursverluft bei drn gezogenen i.'olt^rit'Nnlehens.Qbliqationen '<i75 > —

^ I I I , Pensionen und Erziehungsbeiträge ll,04tt 4<>

IV, Veitrag zur «aifer Iubiläumöstiftung öftnr.ungar. »ssecuranzen für verunglückte Feuerwehrmänner .̂<X»0 ^

^4.0«5 8N 33,053 !«!»

Stand des Reservefonds mit 3 l . Dezember 1873 ?c.<!^0^ '^>

Vduard Merlicel m. z>, Anton Nitter von Epinler m. z,.,
Äeneralsecretär, «uctidalin

3»r den Verwaltnngsratb: L r . Vioriz Ritter von Schreiner m. l'.'
Franz Graf von Vteran m. p. Directionsobmann,

Revidiert und mit den Vüchern der Anstalt twlllommen übereinstimmend dtsüllden:
Franz Vrandftiitter m. p. Tr. Josef Valtl w. p. Alois Naab m. p.

Äus gntt Hvpolhel wird cm

Kapital
von 4<n» f l . driligmd, eventuell auch vo» l.»nn f l .
gfsuchl. Nc> ? sagt das Vnnoncenbureau l "
L >iibach lFitrstenhuf 20«,,, l ! 0 l2 - 21

Gin gutes

Clavier
f<lr AnsHllger ist zu vtllausl». V«> sagt da«
Annoncenbureau iu ^iaibach (ssllrsten-
h°f '<i<»<;). (»02«)

! ! 2£ui* Saiwoii ! ! (iO28-n
empfiehlt

Xd. "^7"aille:nfeo,
Laibarli, Hauptplatz Nr. 7

* A Lüster, giant wr. Elle . 33 kr. * 4 Barege wr Elle 85 kr.
*;€ „ Cbmlj „ „ . 36 , \ * 4 Lenos „ „ 40 r
•« MiitTupf. „ . 38 „ , \

»wie RTosse Aiuwahl in Woll- und Waschkleidmtotton

Kundmachung.
Hei der landwirtschaftlichen Hllfbeschlaqsanstall in ^aibach sind aus der be-

rühmten Fabril ^an z von Mannheon Handdreschmaschinen, welche auf der wiener
Weltauestellung als die vorzuglichsten anerlamit und infolge ihrer praktischen Con-
struction und tadellosen Ausführung sowohl für das landwirthschaflliche Museum in
Oerlin und für sol<t>es in T t . Petersburg als Mustermaschinen angesaust worden sind,
dann Häckerlinst-Tchneidmaschinen, Getreide-Neinistnnstsmaschinen, W i n d -
mühlen und ucrschirdclic Pftüge am Vagcr l!l»<».;- ^i)

Da« Nähere beim Herrn W l i » ! « » alloort.

Die I S a r n - z l e i d« <tm••«
l/o/- «n<{ Geriehtsadrocaten

Dr. Johann Stelner
befindet sich M?it 4. Mai 1874 am |

Alten Markte Nr. 35
im Schmali8chen Hanse, gegenüber dem k. k. Landesgerichtsgeböude.

SMUSB Wni-Tita
In Kroatien.

Et-öfliiimg- der NaiNoii »m 1. ]VI»i.
\icbste Eisenbahnstationen: < sakathorn KiitfernuDg 3 St., Kreat/. 4 St.,

kopreinitz 4 St. (941—2)
Tägliche Postcommunication, Telegraphenstation. Vermehrte Unterkunft

um 47 schön möblierte Zimmer im neuen Anbau an das Kurhaus.

flhnierbliitef
für Seidonziichter sind zu habon i»1

< ol isemii . Anfrago ebenordig.,««

knncipienl
wild fiir da« Notariat bl« Orfttliglen gesucĥ
Besoldung nach UebrlrmlomMfN, AnilagcN °
rsc». Milndlichs Auslmis! wob btsfilir'll'!! " '
«heil! jeden Eoüüliig oormillaa« von '' b's
llhr i» l'a,l-ach. 3 l . PcttlSvorNad! He.-Nl. ">'
,. 2,ocl, (1030^N

Vichoslack. am l. Mai lf,74.

Johann Triller,
<i>'.)8-2) Nr. ^ " '

Zweitc cfcc. sscilbicNM
Bon dcm l > . Vcziilsgcrichte i M ' !

wild bel^nnt sitmachl: .
Zu der in der <iftculion?sache ^

ftrl. ssani Z n i d n c i von l^c,sttiz /> ! "
,^sanz G l i l von ll>,tcsstlnon mit iNcscĥ  .
vom .'l0. Dezsmbtl 1^7.'!. Z I t ^ d , " "
heute llligeordnltcn erslen lfcc. Ntall<>
l'iclu,^ ist l l in ».ufl»sliglr erschieß
dahll zu der ails den

l 5 . M a i 1 8 7 4 ,,̂
angellldnclen zwcilen Fcilbielung ßt!^^
ten w«lben wird. ^

l l . t Vezillsgerichl üeistriz. am l " "
«pr i l l8?4.

I>ie reir»lilialti«-wt«

AüswaW feiner Galanterie-ßecenstänfle |
in Scbildkrot, Kltenbcin, lNsrlmutlcr, li<TiisU'in. Killtcnixyd, I .^UT v\r.\ in l1*' •
hrikuhn AUS ( liinasillior, Plaque, Hritanniatnctall, Alpncca, I'akt'tin^, Hcwomes* I
stahl uud McKsing; in antiken Ilolzschnit/warcn, nptischoo (jcgfiistanil«']], Stal''' I
und Kautschukwaroii, Toiloltartikcln, Haucli-, Kfise- und JagdroquiBiU'ii, Silir^'''' I
Zokhen- und Malcrutpnsilicn, ferner Damenhandarltciten in Tapisserie, A]ipl'cA' I
tion, i'crlen etc , Material zum Häkeln, Stricken etc zu billigsten Preisen — igt I
stet» zu haben bei I

J()S(kl* Karing(Tf
Galantere-, Nürnberger-, Tapisserie- u. Waffenhandlung. I

(1027 i) Ilaujßfjtffffz Nr. S. I

( 9 7 l — 3 ) '.'i>. ^)?:'>. i

l5unttolsdcstkllullg.
Von dcm l. l. Vezirl«gerichlc gtislliz

wild bltannt gemacht:
Es sei dcm Nachlasse dc« I o h ^ m

Zadn'k, dann d«S Georg, M i l i n t a und
^ucia Zadnil r«sp. deien undctallnlcn
Olbtn, dann dem unbelannt wo bcsind«
lichen tlnlon Z^dtul zum Gchuf? bei
Empfangnahllie der diesgerichtlichen in ter
^fecülionesache dci l. l. Fincilizplocusalul
^ « l ach gt^cn ^oslf Zadnil oon Hele Ns. 3
erstosŝ 'nen Ncalfeildtttung^b^scheide vom
9. November 1873, Z. 9172. von l/
bis f>/. und der Weilern in diesel Efccu»
tivtissache allenfalls roch zu esgehtlideu Er-
ledigungen Herr ssranz Vcniger von Dor«
negg als curllws »ä »ctum aufgestellt
worden.

K. l. Vezttlsgcrichl Feistriz, am 25stm
März 1874.

(972-3) )lr. 2074.

Eulatorsbcstellmlli.
Von dem t. t. Vezirlsgtlichte Hlistriz

wild belal.nl gemacht:
<i« sei dcm Nachlasst de« mdtj. ^ofef

Noic, dann dl« Nndrcas Noic, dir l̂ hc»
leute Hilchall und Mar ia ittoic und del!
llalh^lina Slemlergtr und deien unbe»
lal ntc» Erben zum Vehofc der Empfang»
»ahme dcr bilsgelchllichln in der ^fccu«
>io, ssache del t. l . Hinllnzplocull'lur ^al»
l>och gcgln ^oses Vio<c von Vc,bicc> ^ i i . iiO
llflcsstncn Rlall»ilbl«tungsl)tsch«!dt vom
I I )iooeml-er l873. H. 9 2 l 1 , oon l /
bis 4/. und d.r Weilern in biescr Hffcu-
liones^cht all^f»lll«noch zu ergehslidcn Er«
lsdigunqtl» Heu I t .mz Vcliige« oon Dv».
negg al« cnl-zt/'s »6 »clum aufgestellt
woiden.

K. l Vezillsgtlicht geisttiz. am2s)st«n
Mülz l874 .

3iclicitlttil)tt. ^
Bom l. l. Vc^isli'heslchte T s ä ' ^

wird hilmit bekannt gemacht: ^i»
Es sei üiier da« «lllsuchel! t " l l ' ^ ,

Iosesa Vrcsuig von Pctta". ^ ' K^
K.nl Vrcsnig von P.llau, a^c» V^i
ssranz Mal ic von Weinih we.s" ̂ l
zugehalltnen ^ieital ionebedinq"'! ! '^
Rclicitat^on dcr dem l.tzttsn f.ei ^!'
im Orundlnlchc t̂ cr G' l l Wc'" ^ ^
Cl l r r .N r . l:'>9vollommsn^n N e ^ ^
willigt und zur Po,n<,hme dc'le ,̂̂
einzige Fellbietungslagsahung " '

vormittags um M Uhr, Mll dem
Nnhan.e bestimmt waldcn, <̂, «!"

K. s. Vezirls^licht Tsch«'""'"'
29. Jänner !8?4 t>
(853-3) ^s '

Vrinncrunss ,
an Ioslf P l a o i von ̂ " ^ ,

Von dem ,. l. Vczi.lsall'ch" ^
neml-l wird dem unbelannt wo o , , ^ , 1 ,
Josef P l >vi von Döbl.i VicsmU . ̂ B

(is hal.cn wid<r d<"sclbtn ^ i i s,
Verichte Johann Plavi von " ^ «
lllage pcw. 35 fi. <"- ' ^ . , h a ^ ' " ^
und wurde zur summal'lchln
die Tagsahung auf den

2. J u n i ' " ^ ^ o l l ^

ov'mitlag« 9 Uhr h't'gtlich'^ " ^ c l l " ' "
Da rer «ufenlhalt-or, dc ^

diesem Verichle unlelannt " t,, o ^
viclle.ch. a»s dcn ,. ,. ̂ ^ ^ .
send ist, so hat man ," ' ^ d f >
lung und auf seine ( ^ f ^ ^ M
den M.'<hias «eNin ro" ^
curator »<« actum bclilM. ^ l « .

K. l. Vezirlsgllicht ^ ' "
28. Februar l«74.

»nlck »tz «erl«, »,» I ß » « , ». « l « l » » « , r » z « d , l V»»»«rz.


